
Vorwort 
 

Liebe Freunde, Mitglieder und Gönner der Stadtmusik Olten 
 
«Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert ma-
chen.» Das sagt ein bekanntes Sprichwort von Guy de Maupassant. 

 
Die Stadtmusik Olten hat sich vor einigen Jahren die Begegnungen zwischen 
Publikum und Musikanten zum Ziel gesetzt. Daraus sind neue Konzertideen 
entstanden. So zum Beispiel fand im September bereits zum vierten Mal das 

Promenadenkonzert im Vögeligarten statt. Es ist ein einfaches Konzertformat 
im Grünen mitten in der Stadt, wo die Musiker in einem unkomplizierten Rah-
men mit dem Publikum zusammenkommen. Mit der musikalischen Erzählge-
schichte «Die Bremer Stadtmusikanten» wurden diesmal Jung und Alt in den 

Benn gezogen. 
 
Im November spielt die Stadtmusik am Neuzuzüger-Apéro in der Schützi. 
Viele zugezogene Oltnerinnen und Oltner treffen sich zum ersten Mal und 
tauschen beim anschliessenden Apéro ein paar Worte aus. Wer weiss, viel-

leicht ist gerade diese Begegnung der Beginn einer neuen Bekanntschaft. 
 
Wir Musikantinnen und Musikanten freuen uns jede Woche auf die Probe, 
wo wir uns unter Gleichgesinnten treffen und freudig unserem Hobby, dem 

gemeinsamen Musizieren, frönen. Auch in unseren Reihen, oftmals auch 
schon zu Jugendmusikzeiten sind aus Begegnungen Freundschaften und 
später teils sogar Familien entstanden. Woran sich aber jeder Musizierende 
sicher erinnern kann, ist sein erstes Konzert. Am diesjährigen Adventskon-
zert sind es hier vor allem die «neuen»  Jugendmusikanten, die sich auch 

Jahre später noch an ihr erstes grosses Konzert erinnern werden. Die Stadt-
musik Olten wird heuer zwei jungen talentierten Mädchen mit Trompete und 
Gesang eine Auftrittsplattform bieten, welche die beiden sicher nicht verges-
sen werden. 

 
Danke an Sie, liebes Publikum, dass Sie uns an 
unseren Konzerten immer treu unterstützen, sei es 
mit Ihrem Applaus als auch mit Begegnungen vor 

und nach dem Konzert. Erst ein Konzert mit Publi-
kum macht unseren Auftritt vollkommen und un-
vergesslich. 
 

 
 

Andrea von Wartburg 
Präsidentin 



Die Éirinn Irish Dance School und die Dalhousie Pipe Band 
zu Gast im Sälischulhaus 
 
Während der Frühling zu Ende neigte und durch den Sommer abgelöst wur-

de, widmete sich die Stadtmusik dem fleissigen Proben auf das kommende 
Sommerkonzert auf der Kirchgasse in Olten. Einmal mehr stand für die 
Stadtmusik und ihr Publikum ein ganz besonderes Konzert auf dem Pro-
gramm. Unter dem Motto «Celtic Evening» würde sich das Konzert nämlich 

ganz den abwechslungsreichen, verträumten, tänzerisch-rhythmischen Klän-
gen aus der irischen Musikwelt widmen. 
 
Passend dazu hatte die Stadtmusik verschiedene «Special Guests» eingela-
den: Die Tänzerinnen der Éirinn Irish Dance School aus Zürich und die Du-

delsack-Formation Dalhousi Pipe Band aus Pratteln sowie auch zwei talen-
tierte junge Schlagzeug-Solisten aus der Agostini Drum School in Olten. 
Selbstverständlich sind für so einen Anlass gemeinsame Proben mit allen 
Beteiligten unerlässlich und so fanden sich am Nachmittag vom Sams-

tag, 8. Juni erstmals alle gemeinsam im Sälischulhaus ein. Für alle Musikan-
tinnen und Musikanten wie auch für die Tänzerinnen war dies eine hervorra-
gende Gelegenheit – nicht nur um sich gegenseitig kennenzulernen, sondern 
auch um sich an die teils sehr ungewohnte Situation zu gewöhnen, sei es 
aufgrund der Live-Musik für die Tänzerinnen oder der doch ziemlich bemer-

kenswerten Lautstärke der Dudelsäcke. 
 
Nach einem intensiven, aber gelungenen Probenachmittag trennten sich die 
jeweiligen Formationen wieder, um die gewonnen Erkenntnisse einzubauen 

und eifrig weiter zu üben, mit  
Vorfreude darauf, dass man sich 
dann an der Generalprobe am 
28. Juni wiedersehen und das 

Programm final zusammen-
stellen würde. 



 



 



Keltischer Sommerstart der Stadtmusik Olten 
 

Endlich war es soweit und das fleissige Proben für das Sommerkonzert wür-
de sich auszahlen. Dafür fand sich die Stadtmusik am Samstag, 29. Juni wie 
bereits in den letzten beiden Jahren im Herzen von Olten ein. Anders als die 
vergangenen Jahre musste am Tag zuvor jedoch entschieden werden, das 
Konzert aufgrund der wechselhaften Wetterbedingungen ins Innere der 

Stadtkirche zu verlegen. 
 
Entgegen einigen Befürchtungen war dies jedoch den Besucherzahlen kei-
nesfalls abträglich. Die Bänke in der Kirche füllten sich schnell und dank der 

offenen Türen, war spontanen Zuhörerinnen und Zuhörern auch während 
dem Konzert noch Einlass gewährt. Noch dazu fügten sich die Kulissen in 
der christkatholischen Stadtkirche wunderbar in das Motto «Celtic Evening» 
ein. Einmal mehr hatte die Stadtmusik unter diesem Motto ein ganz beson-
deres Konzerterlebnis zusammengestellt. 

 
Den ersten Teil des Konzertes eröffnete die Stadtmusik unter der Leitung 
von Heinz Schoenenberger mit «Gloria Estaffette», einem Medley aus Songs 
der bekannten in Havanna geborenen Sängerin Gloria Estefan. Weiter ging 

es gleich mit dem nächsten anspruchsvollen Medley aus Songs der nicht 
minder bekannten «Queen of Soul» Aretha Franklin. 



Während die Musikantinnen und Musikanten noch ihren wohlverdienten Ap-

plaus genossen, gesellten sich bereits ihre beiden ersten Gäste zu ihnen auf 
die Bühne: Noa Steffen und Elin Rohner aus der Agostini Drum School in 
Olten. Unter der Begleitung der Stadtmusik präsentierten die beiden ihr Ta-
lent, mit dem von Noby Lehmann komponierten und Heinz Schoenenberger 

speziell für diesen Anlass arrangierten Stück «Canoetravel». 

Auf dieses erste Highlight folgte bereits ein weiteres, denn für die nächsten 
vier Stücke wurden die Klänge der Stadtmusik mit dem Irischen Tanz der 
Éirinn Irish Dance School aus Zürich untermalt. Mit ihren schnellen Schritten, 
komplizierten Tanzbewegungen und erstaunlicher Leichtigkeit fesselten und 

begeisterten die Tänzerinnen das vielköpfige Publikum in der Stadtkirche mit 
den imposanten, rhythmisch-melodiösen Stücken «The War of the Celts», 
«The Spirit of the Celts» und selbstverständlich auch «Lord of the Dance» 
und «Riverdance». 



Was wäre ein Konzert unter keltischem Motto ohne Dudelsack? Das dachte 

sich auch die Stadtmusik und holte sich als dritten «Sepcial Guest» die Dal-
housie Pipe Band aus Pratteln mit ins Boot. Zahlreiche Köpfe drehten sich 
und fast so viele Smartphones wandten sich dem Eingang der Stadtkirche 
zu, als die 14-köpfige Dudelsack-Formation mit ihrem Einmarsch das Schiff 

der Stadtkirche durchquerten und sich anschliessend zur Stadtmusik auf die 
Bühne gesellten. Es folgten die wunderschönen Melodien aus «The Glenda-
ruel Highlanders», «79th Farewell to Gibraltar», «Scotland the Brave» und 
«We’re No Awa’ tae Bide Awa’». Doch nach diesem grossartig gelungen, 
aber für die Musikerinnen und Musiker auch sehr anspruchsvollem Pro-

gramm hatte das begeisterte Publikum noch nicht genug und die Stadtmusik 
und die Dalhousie Pipe Band durften mit der «Highland Cathedral» als Zuga-
be ihr Sommerkonzert stimmungsvoll abschliessen. Und für alle, die dieses 
Konzerterlebnis verpasst haben oder nochmals Revue passieren lassen 

möchten, finden sich weitere Impressionen auf der Website der Stadtmusik: 
www.stadtmusik-olten.ch. 

 
 

 
 
 

Bilder: Finja Basan 



 



1. August-Feier der Stadt Olten 
 

Wie bereits vor zwei Jahren durfte die Stadtmusik auch in diesem Jahr wie-
der Teil der Feierlichkeiten rund um den 1. August der Stadt Olten sein. Die-
se fanden aufgrund des wechselhaften Wetters in der Schützi statt und die 
Stadtmusik umrahmte die Feier während rund einer Stunde mit einem ab-
wechslungsreichen Unterhaltungsprogramm. Im Anschluss an die Festreden 

durfte selbstverständlich auch der Schweizer Psalm nicht fehlen. Zur Beloh-
nung durften die Musikantinnen und Musikanten ein feines Mittagsmenü ent-
gegennehmen. 



Jodlerwanderung Lyssach 
 

Im Leben der Stadtmusik scheint sich langsam eine neue Tradition anzubah-
nen: die Jodlerwanderung in Lyssach, welche jedes Jahr vom Jodlerklub 
Lyssach auf die Beine gestellt wird, dessen Sängerinnen und Sängern im 
Juni 2023 am Sommerkonzert der Stadtmusik Olten mitwirkten. Nachdem 
bereits im letzten Jahr einige Vertreterinnen und Vertreter der Stadtmusik an 

die Wanderung gewagt hatten, fanden sich auch dieses Jahr Mitglieder,  
welche sich nur allzu gerne am Morgen des 3. Augusts gemeinsam nach 
Lyssach begaben. Die gemütliche Wanderung umfasst eine Strecke von 
rund 5km auf welcher verschiedene Jodlerklubs Verpflegung sowie  

gelegentlich auch eine Jodeleinlage darbieten. Wir sind gespannt, ob es 
auch im 2025 wieder  
Mitglieder der Stadtmusik 
zur Wanderung nach  
Lyssach verschlägt… 



Sommerzeit - Raclettezeit 
 

Einmal mehr durfte die Stadtmusik auch diesen August zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher der Oltner Chilbi in ihrem Raclette-Stübli begrüssen. 
Auch in diesem Jahr durften die Mitglieder der Stadtmusik gemeinsam mit 
vielen weiteren Helferinnen und Helfern ihre Gäste mit reichlich Raclette ver-
pflegen. 

 
Obwohl die ausserordentlich hohen Sommertemperaturen der Stadtmusik 
ähnlich der letztjährigen Chilbi einen kleinen Strich durch die Rechnung ge-
macht haben, zog Chilbi-Chef René Lüthi positive Bilanz – insbesondere 

dank der hervorragenden Zusammenarbeit aller Beteiligten und der stets 
grossartigen Stimmung im Zelt. So freuen wir uns schon jetzt auf die nächste 
Chilbi im August 2025. 



 



Doppelte Aufführung der Bremer Stadtmusikanten 
 

Gleich zweimal kam die Stadtmusik am Samstag, 21. September zum Ein-
satz: einerseits an der Einweihungsfeier des neuen Primarschulhauses 
Kleinholz und andererseits an ihrem Promenadenkonzert im Vögeligarten. 
Gestartet wurde mittags mit der Einweihungsfeier des neuen Primarschul-
hauses im Kleinholz-Quartier, welche von verschiedenen Ensembles und 

Vereinen musikalisch umrahmt wurde,  
darunter auch die Jugendmusik und  
Ensembles der Musikschule Olten. 
 

Die Stadtmusik durfte die Bühne um 13 Uhr über-
nehmen und gab zum ersten Mal an diesem Tag 
die musikalische Version des Märchens «Die  
Bremer Stadtmusikanten» der Brüder Grimm zum 
Besten. Gemeinsam mit Erzähler Florian Lätt  

erzählte die Stadtmusik die Geschichte von Esel, 
Hund, Katze und Hahn, die ihren jeweiligen Besit-
zern entfliehen und sich auf den Weg nach Bremen 
machen, um dort Stadtmusikanten zu werden. Die Kombination aus lebendi-

ger Geschichtenerzählung und kreativen Melodien und Tierklängen begeis-
terte die grossen und kleinen Besucherinnen und Besucher der Einwei-
hungsfeier. Motiviert durch Begeisterung wechselten die Musikantinnen und 
Musikanten nach einem kurzen Imbiss schliesslich den Standort und bega-

ben sich auf die andere Stadtseite in den Vögeligarten. 



Das Wetter meinte es gut mit der Stadtmusik und das Promenadenkonzert 

konnte auch in diesem Jahr unter den Bäumen im Vögeligarten durchgeführt 
werden. Auch im Vögeligarten fand sich ein vielköpfiges Publikum ein, um 
die spätsommerliche Kulisse zu geniessen und der Geschichte der Bremer 
Stadtmusikanten zu lauschen. Auch hier wurde das Märchen durch die Er-

zählerstimme von Florian Lätt gemeinsam mit der Musik aus der Feder von 
Angelo Sormani zum Leben erweckt. Auch im Vögeligarten stiess die Darbie-
tung der Bremer Stadtmusikanten auf riesige Begeisterung und viel Freude. 
So liess es sich die Stadtmusik nicht nehmen, nach verdientem Applaus als 
Zugabe das lebhafte Stück «Charlotta» der Luzerner Band Hecht anzufügen. 

Selbstverständlich durften an diesem Konzertnachmittag ganz besonders die 
Kinder nicht zu kurz kommen, weswegen die Stadtmusik vor und nach dem 
Konzert ein Glücksrad mit kleinen Geschenken aufstellte und damit zahlrei-
chen Kindern grosse Freude bereitete. 



 

 
 
 

 
 
 

 
Für die Mitglieder der Stadtmusik war der Tag damit jedoch noch nicht zu 
Ende, denn auch in diesem Jahr durften sie sich im Anschluss an das Pro-
menadenkonzert zum Bräteln zu Ehrenmitglied Kurt Hofmann und seiner 

Familie gesellen. Einmal mehr bedanken wir uns ganz herzlich bei Kurt Hof-
mann und seiner Familie für die Einladung zu Speis und Trank und die Gele-
genheit, den Abend gemütlich bei ihnen im Garten ausklingen zu lassen! 



 



Traditionelles Adventskonzert in der Stadtkirche 
 

Das Jahr 2024 neigt sich bereits wieder seinem Ende entgegen und so wird 
es für die Stadtmusik Zeit, sich auf das alljährliche Adventskonzert gemein-
sam mit der Jugendmusik Olten einzustimmen. Während die Musikantinnen 
und Musikanten bereits fleissig üben und sich eifrig vorbereiten, wagen wir in 
den Vereinsnachrichten ebenfalls bereits einen Ausblick auf das kommende 

Konzert am 1. Advent, dem 1. Dezember 2024, in der christkatholischen 
Stadtkirche in Olten. 
 
Ganz der Tradition entsprechend teilen die Jugendmusik, unter der Leitung 

von Beat Kohler, und die Stadtmusik, unter der Leitung von Heinz Schoenen-
berger, die Bühne für die erste und zweite Hälfte untereinander auf. So erhält 
die Stadtmusik in diesem Jahr wieder die Ehre, das Adventskonzert zu eröff-
nen, bevor die Jugendmusik zum zweiten, weihnachtlicheren Teil den Altar-
raum der Stadtkirche übernehmen wird. Über die Highlights des Konzertes 

werden wir diesmal noch nicht zu viel verraten, doch eines darf gesagt sein: 
Neben zwei jungen Talenten an Trompete und Gesang, erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher des Konzertes einmal mehr ein vielfältiges, unter-
haltsames Programm, bei welchem die Musikerinnen und Musiker über 

sämtliche Register hinweg zum Zuge kommen werden, ihr Können unter Be-
weis zu stellen. 



 



SMO-Agenda und Konzertausblick 
 
Wir freuen uns darauf, Sie an unserem nächsten 
musikalischen Auftritt zu begrüssen! 
 
Adventskonzert in der Stadtkirche Olten 

am Sonntag, 1. Dezember 2024 um 16.00 Uhr 
 
Stadtmusik Olten  Leitung: Heinz Schoenenberger 
Jugendmusik Olten Leitung: Beat Kohler 

 
Weitere musikalische Auftritte der Stadtmusik Olten 
Samstag, 7. Dezember 2024 Advents-Ensembles im Adventsdorf auf  
     der Kirchgasse sowie in Alters– und 

     Pflegeheimen 
 

Sonntag, 19. Januar 2024 St. Sebastians-Feier, Stadtschützen Olten 
 
 ____________________________________________________________  

 

Notenspender gesucht 
 

Mit Ihrer Unterstützung schenken Sie unserem Adventskonzert und darüber 
hinaus zauberhafte Klänge. 
Einige musikalische Werke warten noch auf eine grosszügige Notenspende. 
Vielleicht ist Ihr Lieblingsstück mit dabei? Wir erwähnen Sie gerne als 
Notenspender. 

 

♫ Charlotta (Promenadenkonzert) CHF 155.00 

♫ Bellinzona (Marsch) (Adventskonzert) CHF 110.00 

♫ Du frogsch mi wär i bi (Gesangs-Solo, Adventskonzert) CHF 100.00 

♫ Oh mein Papa  (Trompeten-Solo, Adventskonzert) CHF 100.00 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Präsidentin Andrea von Wartburg, 
Tel. 079 689 05 60 oder per Mail an info@stadtmusik-olten.ch. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



STADTMUSIK OLTEN 
4600 Olten 

 

www.stadtmusik-olten.ch 
info@stadtmusik-olten.ch 

IBAN: CH73 0900 0000 4600 0008 9 
 

Redaktion Vereinsnachrichten: 
Tanja Tschan, tanja_tschan@hotmail.com 


